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Appen^ellisches

M o n a t s b l a t t-

Nr 8 Angst monat. 184,-Z-.

Ich gebe mich der schönen Hoffnung hin, daß über diesem guten Werke sich

Alle freudig zur Eintracht des Handelns verbinden werden, — welches das

evangelische Bekenntniß ehren wird.

Der König von Nrcußcn,

Chronik des Äugstmonats.

Schon seit dem Herbstmonat des verwichenen Jahres ')
war in unserm Lande die Rede von Stiftung eines prote-
stantisch-kirchlichen Hiilfsvereines. Sie war auf den

Frühling angesetzt, wurde aber damals verschoben, weil die

Witterung und die Verhältnisse unserer Industrie ziemlich trübe

Aussichten darboten. Diese Aussichten haben sich insofern
gebessert, daß eine Thcurung der Lebensmittcl nicht mehr zu

besorgen steht, und ungefähr Jedermann Verdienst findet,
wenn dieser auch nicht reichlich ist. Die Stiftung des Vereines

fand daher den 5. August in dem schönen Rathssaale zu

Tcuffen statt. Vorher war in allen Gemeinden des Landes

ein gedruckter Aufruf verbreitet worden, der den Zweck und
das Bedürfniß solcher Verbindungen darstellte und namentlich
aus dem Jahresberichte des Vereines in Zürich nachwies,
wie bisher die Hülfsquellcn derselben verwendet worden seien.

Eine große Anzahl von Männern, die zu der ersten Stiftung

-) Monatsblatt 1813, S. I«Z ff.

2) Unterzeichnet: Trogen, den 12. Heumonat 1811 Im Namen der

Geistlichkeit: Dccan Frei. 3 S. 4.



»14

des Vereines mitwirken werden, war nicht zu erwarten; da

man die Zwecke desselben zu Hause fördern kann, so erspart

man sich das Reisen lieber. So geschah es, daß sich nur
etwa dreißig Mitglieder zusammenfanden, unter denen die

Geistlichkeit hinter der Sitter und die Gemeinde Teuffen am
zahlreichsten repräsentirt waren. Der Verfasser des Aufrufes
begrüßte die Anwesenden mit einem kurzen Eröffnungsworte
und legte ihnen dann einen Entwurf von Statuten vor, aus

welchem nach umständlicher Berathung die wirklichen Statuten

hervorgingen, die seither gedruckt wurden. Bei oc:, Bestellung
des Comite wäre die Wahl eines Präsidenten ohne Zweifel
auf Herrn I. Kaspar Zellweger von Trogen gefallen, wenn

er sie nicht entschieden abgelehnt hätte. Vorläufig besteht nun
dasselbe aus folgenden Mitgliedern:

Hr. Decan Frei in Trogen, Präsident,
- Camerer Walser in Hcrisau, Quästor,
> Rathsherr Kürsteiner in Teuffen, Actuar,
- Joh. Kaspar Zellweger in Trogen,
- Altrathsherr I. Georg Näf in Herisau.
- Pfarrer Bänzigcr in Grub,
- Altrathshcrr Schläpfer-Bänziger in Speicher.

Seit der Versammlung in Teuffen bilden sich nun die

Filialvercine in den verschiedenen Gemeinden, und wir dürfen

unS der lebhaften Theilnahme freuen, welche die Sache in
vielen Herzen findet.

Litteratur.

Neue Beiträge zur Geschichte des sogenannten
Appenzellerkrieges vom I. 1405 bis 1408. Nach

gleichzeitigen, noch unbenutzten Stadt St. Gallischen Quel-
len bearbeitet und herausgegeben von K. Weg clin,

Statuten des protestantisch-kirchlichen Hülfsvereines im Kanton

Appenzell A. R. 4 S. 8. Sie sind abgedruckt in N. 64 der

appenzellcr Zeitung.
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